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Sprache und Literatur”, 1826, die erfte derartige zufammenfafjende Überficht, md eine

Reihe wichtiger philologifcher Abhandlungen, in welchen ex verwicelte wiljenjchaftliche

Probleme Fritifch erörterte und jcharfjinnig Löfte,

Ein engeres Wirkungsfeld wählte fi Safatiks Zeitgenoffe und Bufenfreund Franz

VBalacky. Er ftammte aus Hodjlavig bei Neutitjchein in Mähren, war einige Sahre

Hindurch Erzieher in adligen Familien und fam im Jahre 1823 nach Prag, wo ihm durch

 
Franz Palacky.

Dobrovsfy’s Vermittlung Archivarbeiten im gräflichen Haufe dev Sternberge anvertraut

wurden. Wegen feiner ungewöhnlichen Energie und praftifchen Gewandtheit und feines

bedeutenden Einfluffes unter dem Adel fiel ihm bald die Führerjchaft bei allen wichtigeren

patriotifchen Unternehmungen zu; im Jahre 1829 ernannten ihn die böhmijchen Stände zu

ihrem Hiftoriographen, in welcher Stellung er bis an feinen Tod unermüdlich tätig war.

Seine glänzenden Verdienfte um Vaterland und Neich machten ihn feiner Beit zu der

berühmtesten Perfönlichfeit in Böhmen.


